




Unsere nächste Busfahrt
HSG Altenbeken/Buke

gegen
TuS Lahde/Quetzen

Samstag, den 19. Dezember 2009
Abfahrt: 14.15 Uhr

Unser nächstes Heimspiel
TuS Lahde/Quetzen

gegen
TuRa Elsen

Sonntag, den 17. Januar 2009
Anwurf: 17.30 Uhr

Spiel gegen LIT HB Nordh.-Mindenerwald 2 (25:36)

Derbe Heimklatsche

Am ersten Adventssonntag 
hatten wir nach langer Zeit mal 
wieder ein Heimspiel. Zu Gast war 
die 2. Mannschaft aus Nordhem-
mern. Vor gut besuchtem Hause 
hatten wir uns viel vorgenom-
men. 

Anfangs liefen wir ständig 
einem Rückstand hinterher, der 
in der 14. Minute bereits 4 Tore 
betrug (6:10). Dann berappelten 
wir uns aber und gestalteten die 
Schlussphase der 1. Halbzeit 
ausgeglichen. 

Der Gast kam mit viel Schwung 
aus der Kabine und zog bis zur 
39. Minute vorentscheidend auf 
16:22 davon. Näher als 4 Tore 
kamen wir im Laufe der restli-
chen Spielzeit nicht mehr heran. 

Durch unsere katastrophale 
Chancenverwertung ermöglich-
ten wir Nordhemmern einfache 
Tore. Die Abwehr löste sich auch 
mit zunehmender Spieldauer auf 
und die Körpersprache und sank 
in Richtung null. 



Kein Spieler erreichte im 2. 
Abschnitt Normalform und so 
mussten wir diese derbe Nieder-
lage hinnehmen.    

Torschützen: Heiko Breuer 

(8/1), Timo Breuer (3), Dennis 
Pahnke (4/1), Matthias Lampe 
(1), Marcel Springer (3), Bastian 
Franke (2), Dominik Möller (1), 
Jannis Prelle (3)

Spiel bei der HSG Handball Lemgo 3 (28:26)

Spiel mit zwei Gesichtern

Beim Auswärtsspiel in Lemgo 
mussten wir gleich auf drei Spie-
ler verzichten. Jannis; Dennis und 
Buschi standen aus Verletzungs-
gründen nicht zur Verfügung. 

Trotz allem legten wir los wie 
die Feuerwehr und führten schnell 
mit 2:5 (5. Minute). Die Abwehr 
erarbeitete sich viele Bälle und 
nutzte diese zu erfolgreichen 
Kontern. Nach dieser hervorra-
genden Vorstellung gingen wir 
völlig verdient mit einem 8 Tore 
Vorsprung in die Kabine. 

Nach den Niederlagen der letz-
ten Serie, wollten wir es diesmal 
besser machen. Bis zur 47. Minu-
te (17:23) hielten wir den Gegner 
mit 6 Toren auf Distanz. Lemgo 
ließ sich aber nicht abschütteln 
und verkürzte Tor um Tor. Wir lei-
steten uns im 2. Abschnitt viel zu 
viele überhastete Würfe und bau-
ten dadurch den Gegner auf. 

Beim 23:24 in der 56. Minute 

kam Lemgo bedrohlich nah. Mit 
großem Kampfgeist brachten wir 
unseren Sieg nach Hause, wobei 
Neuzugang Christian Diestelhorst 
mit seinem ersten Treffer zum 
26:28 für die Erlösung sorgte. 

In den anschließenden 20 
Sekunden war reichlich Platz in 
der Halle, da die Schiedsrichter 
gleich mehrere Spieler auf die 
Strafbank schickten und nur noch 
Christian und Timo übrig blieben. 
Aber auch diese Unterzahl über-
standen wir schadlos, da Lemgo 
sich einen technischen Fehler lei-
stete.

Torschützen: Heiko Breuer 
(10/2), Matthias Lampe (2), Timo 
Breuer (5), Marcel Springer (4), 
Bastian Franke (3/3), Mark Hin-
kelmann (3), Christian Diestel-
horst (1) 

  Thomas Elbe

Neujahrsempfang

Im ersten Heimspiel des neu-
en Jahres soll eigentlich wieder 
der Neujahrsempfang stattfin-
den. Leider liegt zur Zeit unser 
nächstes Heimspiel auf einem 
Sonntag. Wir versuchen immer 
noch, das Spiel auf den Samstag 
zu legen, aber bekommen dabei 
bisher zeitliche und logistische 
Probleme, da die Fußballer vor-
her ein Turnier in der Halle ver-
anstalten.

Wir können daher noch keinen 
festen Termin für den Neujahr-

sempfang angeben. Sicher ist 
nur, dass die Veranstaltung auf 
jeden Fall im Januar stattfinden 
wird. Wenn es mit dem Spiel ge-
gen Elsen nicht klappen sollte, 
dann wird der Empfang auf das 
folgende Wochenende nach dem 
Großenmarpe-Spiel gelegt.

Für alle Interessierten am 
Neujahrsempfang verweisen wir 
deshalb auf die Homepage www.
tlq-handball.de und die aushän-
genden Plakate für Informationen 
zum endgültigen Termin.







Heimspielplan

Sa., 19.9.
1. Frauen gg. HSG Löhne-Obernbeck 30:16
1. Herren gg. HSG Löhne-Obernbeck 29:33
2. Herren gg. HSG Stemmer/Friedewalde 3 29:21

Sa., 3.10.
1. Frauen gg. HSG Porta Westfalica 24:18
1. Herren gg. CVJM Rödinghausen 29:26
2. Herren gg. TuS Eintracht Oberlübbe 3 29:30

Fr., 6.11. 1. Frauen gg. TuS 09 Möllbergen 24:20
So., 8.11. 2. Herren gg. TVE Röcke-Klus (Gymnasium) 36:26

So., 29.11.
1. Frauen gg. VfB Holzhausen 2 23:20
1. Herren gg. LIT HB Nordh.-Mindenerw. 2 25:36
2. Herren gg. TuSpo Meissen 32:28

Sa., 12.12.
1. Frauen gg. LIT HB Nordh.-Mindenerw. 2 16.15 Uhr
1. Herren gg. SG Bünde-Dünne 18.00 Uhr
2. Herren gg. VfB Holzhausen 2 19.45 Uhr

So., 17.1.
1. Frauen gg. TuS Gehlenbeck 15.45 Uhr
1. Herren gg. TuRa Elsen 17.30 Uhr
2. Herren gg. HV Espelkamp 19.00 Uhr

Sa., 23.1.
1. Herren gg. TV Großenmarpe 18.00 Uhr
2. Herren gg. TuS Lerbeck 2 19.45 Uhr

So., 31.1. 1. Frauen gg. HSG Hüllhorst 2 17.30 Uhr

Sa., 6.2.
1. Herren gg. TSV GWD Minden 3 18.00 Uhr
2. Herren gg. TV Sachsenroß Hille 3 19.45 Uhr

Sa., 27.2.
1. Frauen gg. SC Petershagen 16.15 Uhr
1. Herren gg. TuS Brake 18.00 Uhr
2. Herren gg. LIT HB Nordh.-Mindenerw. 4 19.45 Uhr

Sa., 6.3. 1. Herren gg. HSG Porta Westfalica 18.00 Uhr

Sa., 13.3.
1. Frauen gg. TuS SW Wehe 16.15 Uhr
1. Herren gg. TuS SW Wehe 18.00 Uhr
2. Herren gg. SC Petershagen 19.45 Uhr

Sa., 27.3.
1. Herren gg. HSG Handball Lemgo 3 18.00 Uhr
2. Herren gg. TV Sachsenroß Hille 4 19.45 Uhr

So., 18.4. 1. Frauen gg. HSG Handball Lemgo 17.30 Uhr

Sa., 24.4.
1. Herren gg. HSG Altenbeken/Buke 18.00 Uhr
2. Herren gg. HSG Porta Westfalica 2 19.45 Uhr

Sa., 2.5.
2. Herren gg. TuS Nettelstedt 3 9.30 Uhr
1. Frauen gg. TuS Müssen/Billinghausen 11.15 Uhr
1. Herren gg. TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 2 13.00 Uhr

Einen Dank möchte ich an die-
ser Stelle auch noch an unseren 
neuen Physiotherapeuten Patrick 
Heuer loswerden. Seit dieser Sai-
son haben wir nach langer Suche 
in Patrick endlich jemanden ge-
funden, der sich um die größeren 
und kleineren Verletzungen der 1. 
Herren und 1. Frauen kümmert.

Viele unserer Spieler nutzen 
diese Möglichkeit auch zu genüge 
und ich denke, dass Patrick sich 
auch nie übr zu wenig Arbeit be-
schweren kann. Vor allem Buschi 
und Dennis sind dabei bald mehr 
bei Patrick als beim Training oder 
Spiel zu finden.

Dafür möchte ich mich im Na-
men aller Nutznießer seiner Ar-
beit bei Patrick bedanken und 
hoffe, dass uns seine Dienste 
noch weiter erhalten bleiben.

  Thomas Elbe



Die aktuelle Tabelle

1. LIT Handball Nordh.-Mindenerw. 2 9 43 268 : 225 15 : 3
2. HSG Porta Westfalica 9 14 256 : 242 15 : 3
3. TV Großenmarpe 9 29 280 : 251 13 : 5
4. HSG Altenbeken/Buke 9 51 292 : 241 12 : 6
5. HSG Handball Lemgo 3 9 1 269 : 268 12 : 6
6. CVJM Rödinghausen 9 11 275 : 264 11 : 7
7. TuS Brake 9 9 262 : 253 9 : 9
8. HSG Löhne-Obernbeck 9 3 256 : 253 9 : 9
9. TuS Lahde/Quetzen 9 -17 251 : 268 8 : 10

10. SG Bünde-Dünne 9 -3 229 : 232 7 : 11
11. TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 2 9 0 242 : 242 5 : 13
12. TuS SW Wehe 9 -28 219 : 247 4 : 14
13. TuRa Elsen 9 -53 220 : 273 4 : 14
14. TSV GWD Minden 3 9 -60 236 : 296 2 : 16

Mal sehen, ob es alles so 
klappt, denn manchmal „mah-
len die Mühlen in Lahde“ ja sehr 
langsam!

Vom Fan-Club „Jetzt geht’s los“ 
wünschen wir allen Handballern 
und Handballfreunden gesegnete 
Weihnachtstage und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr,

  Christel Uphoff



Sparkasse
Minden-Lübbecke

!

Wenn Ihre Altersvorsorge gut sitzen soll, nehmen Sie eine nach Maß! Wir stecken Ihre Be-

dürfnisse genau ab und schneidern Ihnen ein ganzheitliches Vorsorgekonzept direkt auf 

den Leib. Damit Ihre finanziellen Freiräume durch attraktive Erträge ständig wachsen. Mehr

Infos in Ihrer Geschäftsstelle oder unter www.sparkasse-minden-luebbecke.de. Wenn´s um

Geld geht - Sparkasse. 

Zugeschnitten auf Ihr Leben.
Die Sparkassen-Altersvorsorge.

Sparkassen-Finanzgruppe

Jetzt Riester-Förderung sichern:

Über                 sind möglich!*

Mit der Sparkassen-RiesterRente.51 %

* Die Höhe der staatlichen Förderung für Ihre Vorsorge ist abhängig von Ihrer Lebenssituation.





Hier spricht der Fan-Club

Hallo Handballfreunde,

ich möchte euch zu den letz-
ten Heimspielen in diesem Jahr 
begrüßen. Letztes Wochenende 
haben unsere 1. Frauen und 1. 
Männer erfolgreich in Lemgo ge-
spielt und jede Mannschaft hat 2 
Punkte mit nach Hause genom-
men. 

Am Ende des Frauenspiels 
musste ich aber erst einmal nach-
sehen, ob ich das Ergebnis auch 
„richtig verstanden“ hatte, denn 
unsere Frauen wirkten eher so, 
als hätten sie das Spiel verloren. 
Mädels, sonst könnt ihr euch aber 
mehr freuen!!!

Beim letzten Heimspiel hatten 
ja die 1. Männer und 1. Frauen 
die Bewirtung  übernommen. Es 
gab Glühwein, Eierpunsch, Piz-
zataschen, Fan-Artikel, die man 
gut zu Weihnachten verschenken 
konnte, also alles, was das Herz 
begehrt. 

Das war eine tolle Idee und es 
war für uns vom Fan-Club auch 
mal ganz schön, einen entspan-
nten Abend in der Halle zu ver-
bringen. Könnte man sich dran 
gewöhnen!!

Heute sehen wir wieder hof-
fentlich wieder zwei spannende 
Spiele. 

Als erstes spielen die Frauen 
gegen LIT Handball Nordhem-
mern-Mindenerwald 2. Mal sehen, 
ob sie sich gegen LIT heute bes-
ser schlagen, als unsere Männer 
im letzten Heimspiel. Und denkt 
daran: wenn man gewinnt, darf 
man sich auch nach dem Spiel 
„tierisch freuen“.

Die Männer erwarten heute 
die SG Bünde-Dünne. Auch dies 
wird heute kein Zuckerschlecken. 
Da müssen die Jungs wieder alle 
Kräfte mobilisieren, aber wenn 
sie das ganze Spiel so spielen wie 
in Lemgo in der 1.Halbzeit, dann 
dürfte es ganz gut laufen.

Begrüßen möchten wir die 
gegnerischen Mannschaften und 
die Schiedsrichter und freuen uns 
auf interessante und faire Spiele.

Die nächsten Heimspiele sind 
dann erst am Sonntag, den 17. 
Januar 2010, falls sie nicht noch 
auf den Samstag verlegt werden 
können. An diesem Wochenende 
wird dann eigentlich wohl auch 
der Neujahrsempfang stattfin-
den. 

Der aktuelle Spieltag

HSG Altenbeken/Buke - TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 2 12.12.09

TuS Lahde/Quetzen - SG Bünde-Dünne 12.12.09

HSG Löhne-Obernbeck - TuS SW Wehe 12.12.09

TV Großenmarpe - LIT HB Nordh-Mindenerw. 2 12.12.09

TSV GWD Minden 3 - HSG Porta Westfalica 13.12.09

TuRa Elsen - HSG Handball Lemgo 3 13.12.09

CVJM Rödinghausen - TuS Brake 13.12.09

Die Ergebnisse des letzten Spieltages

HSG Handball Lemgo 3 - TuS Lahde/Quetzen 26 : 28

SG Bünde-Dünne - HSG Altenbeken/Buke 31 : 25

TuS Brake - TSV GWD Minden 3 34 : 29

TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 2 - CVJM Rödinghausen 29 : 30

TuS SW Wehe - TV Großenmarpe 29 : 42

HSG Porta Westfalica - HSG Löhne-Obernbeck 39 : 36

LIT HB Nordh.-Mindenerw. 2 - TuRa Elsen 36 : 18



Die Aufstellung

TuS Lahde/Quetzen SG Bünde-Dünne

1 Jörn Haseloh TW Dirk Bartz

12 Christoph Schäkel TW Dominik Feist

2 Urs Pante Andreas Bock

4 Dominik Möller Christian Brockschmidt

5 Malte Pott Kay Gentemann

7 Marcel Springer Christopher Gerking

8 Mark Hinkelmann Dennis Hollmann

11 Bastian Franke Tom-Nicklas Koch

13 Timo Breuer Tobias Paffrath

14 Matthias Lampe Stefan Proksa

15 Sebastian Busch Moritz Sander

17 Heiko Breuer Rüdiger Traub

18 Lennart Schmidt Thomas Wächter

22 Jannis Prelle Raoul Wittemeier

33 Dennis Pahnke Oliver Zupka

Trainer Trainer
Thomas Elbe Peter Schläger

Betreuer
Eddi Franke

Zeitnehmer
Hans-Jörg Branahl

Schiedsrichter
Lars Bühren

Tobias Kucinski

Hier sprechen E-Mädel

Zu den E-Mädchen gehören 
die Spielerinnen der Jahrgänge 
1999/2000, wobei wir nur zwei 
Spielerinnen aus dem älteren 
Jahrgang in der Mannschaft ha-
ben. Dies ist vielleicht ein Grund-
dafür, dass wir in der auch in 
diesem Jahre gespielten Vorrun-
de leider kein Spiel gewinnen 
konnten. Durch zwei kampflos 
gewonnene Spiele belegten wir in 
unserer Gruppe den dritten Platz 
und spielen nun für den Rest der 
Saison in der Platzierungsrunde.

Leider ist uns auch in den bis-
herigen Spielen noch kein Punkt-
gewinn geglückt. Dafür werfen 
wir aber jetzt schon mehr Tore 
und kassieren auch nicht mehr so 
viele Gegentreffer.

Damit sich bald der erste 
Punktgewinn einstellt, trainieren 
wir montags von 16.00 bis 17.30 
Uhr. Neben kleinen Spielen ste-
hen immer wieder die Grundla-
gen des Handballs wie passen, 
fangen und werfen auf dem Pro-
gramm. Zu loben ist die sehr gute 
Trainingsbeteiligung aller Spiele-
rinnen.

Zu unserer Mannschaft gehö-
ren zurzeit Marisa, Anna-Lena, 
Celine, Annabell, Annabelle, Kim, 

Sina, Antonia, Kira, Anita, Sophie, 
Xenia und Yasmina.

Wer bei uns mitspielen möchte 
und 9 oder 10 Jahre alt ist, kann 
gerne einmal am Montagnach-
mittag zu uns in die Sporthalle 
kommen.

Die erste Hälfte der Saison 
werden wir mit einer Weihnachts-
feier im Vereinsheim ausklingen 
lassen, den Abschluss unserer 
Serie wird dann die traditionelle 
Harzfahrt im März bilden.

Bedanken möchten wir uns bei 
unseren Schiedsrichtern und Hel-
fern Andreas Breuer,Tobias Meier 
und Marco Pirrung. 

  Uwe Hermeling







Steckbrief: Merle Uphoff

Spitzname:
Murph (aber auch nur laut Anna)

Alter:
geht gar keinen was an

Beruf:
MFA

Bisherige Vereine / Im Verein seit:
Stemmer / ca. 2004

Position:
Kreis

Trikotnummer:
11

Amt in der Mannschaft:
Getränke, macht aber eigentlich Heiko :-)

Persönliches Saisonziel:
Aufstieg

Unerkannte Fähigkeiten / unentdeckte Talente:
das wüsste ich auch gern.

Das kann ich gut:
schlafen, nöseln usw.

Das kann ich gar nicht:
ruhig sein, still sitzen, nicht nöseln

Das mag ich gerne:
Mattenball

Das mag ich nicht gerne:
zum Aufwärmen Fußball spielen

Persönlicher Rekord:
natürlich der 10km Lauf (mit 2 Urkunden!)

Die Mannschaft sagt über mich:
Nini sagt, ich habe manchmal Tourette-Syndrom und ADHS
:-) Wie kommt sie nur darauf?

Unser heutiger Gegner: SG Bünde-Dünne

Mit der SG Bünde-Dünne be-
grüßen wir heute Abend unseren 
Mitaufsteiger der letzen Saison.

So wie bei uns ist auch bei 
unseren Gästen der Kader im 
Vergleich zur letzten Spielzeit 
relativ unverändert. Nachdem 
beide Mannschaften als Aufstei-
ger letztes Jahr für Furore sorgen 
konnten, läuft es zur Zeit bei bei-
den etwas holprig.

Bis zu dem überraschend deut-
lichen Heimsieg gegen die HSG 
Altenbeken/Buke (31:25) waren 
die Leistungen der Bünder diese 
Saison eher durchwachsen. Da-
bei krankte es zumeist vor allem 
im Angriff, wie die beiden Heim-
spiele gegen Porta (16:18) und 
Bielefeld (19:19) gut zeigen.

Der neue Trainer Peter Schlä-
ger hat dabei mit Andreas Bock 
und Rüdiger Traub weiterhin zwei 
Bundesliga-erfahrene Spieler in 
den Reihen, die den Unterschied 
in einem Spiel ausmachen kön-
nen (wie gesehen am letzten Wo-
chenende, wo beide zusammen 
20 Tore geworfen haben).

Verlassen kann sich die Mann-
schaft aber immer noch auf die 
starke Abwehr verlassen, die un-

seren Gast immer im Spiel halten 
kann und die uns in der Vergan-
genheit schon oft Kopfzerbrechen 
bereitet hat.

Nachdem wir aber letzte Wo-
che selber unseren persönlichen 
Coup gegen eine Mannschaft aus 
der Spitzengruppe haben, sind wir 
aber auch für dieses Spiel guter 
Dinge. 2 Punkte würden uns auch 
ins Mittelfeld befördern, so dass 
wir erst einmal ein Polster nach 
unten vorweisen dürften.

Wir hoffen, uns mit einem Sieg 
im letzten Heimspiel diesen Jah-
res von unserem Publikum ver-
abschieden zu können und hoffen 
gleichfalls auch wieder auf volle 
Unterstützung von den Rängen.

In diesem Sinne:

 Jetzt geht‘s los!



Torschützen

Spieler Spiele Tore 7m Schnitt
Heiko Breuer 9 91 / 33 10.1
Dennis Pahnke 8 49 / 4 6.1
Timo Breuer 9 20 / 0 2.2
Matthias Lampe 9 18 / 0 2.0
Marcel Springer 9 17 / 0 1.9
Bastian Franke 9 12 / 3 1.3
Mark Hinkelmann 4 8 / 0 2.0
Urs Pante 8 8 / 0 1.0
Jannis Prelle 3 7 / 0 2.3
Malte Pott 9 7 / 0 0.8
Dominik Möller 9 6 / 0 0.7
Sebastian Busch 2 5 / 0 2.5
Christian Diestelhorst 1 1 / 0 1.0

Steckbrief: Carolin Krink

Spitzname:
Caro

Alter:
22

Beruf:
Ausbildung zur Bankkauffrau

Bisherige Vereine / Im Verein seit:
VT Bückeburg, TVE Röcke / 2007

Position:
Linksaußen

Amt in der Mannschaft:
Strafeneinholer

Persönliches Saisonziel:
Aufstieg

Unerkannte Fähigkeiten / unentdeckte Talente:
bin noch am Suchen

Das kann ich gut:
Schlafen

Das kann ich gar nicht:
Stricken

Das mag ich gerne:
Omas selbstgemachte Pizza

Das mag ich nicht gerne:
arrogante Leute

Die Mannschaft sagt über mich:
Braucht beim Spiel kein Megaphon zum Anfreuern; hat im-
mer eine hohe Stimme, wenn ihr etwas Leid tut; Gute-Laune-
Paket; hämmert die Bälle von Außen rein; sollte sich neue
Knieschoner kaufen; immer ein Witz parat







Spiel bei der HSG Handball Lemgo (29:24)

Nach den Spitzenspieltagen 
gegen Wehe und Holzhausen 
bahnte sich bereits im Training 
an, dass die Mannschaft men-
tal und körperlich k.o. war. Hin-
zu kamen die Ausfälle von Birte, 
Merle, Karina und Raluca und die 
fliegende Anreise der anderen 
drei A-Mädels von ihrem eigenen 
Spiel zum Frauenspiel. 

Dies erklärt vielleicht, warum 
wir uns gegen den Tabellenletz-
ten aus Lemgo so schwer getan 
haben. 

Lemgo indes konnte zum er-
sten Mal auf lange ausgefallene 
Spielerinnen zurückgreifen und 
präsentierte sich deutlich stärker 
als ihr derzeitiger Tabellenplatz 
dies widerspiegelt. 

Elende 24 Minuten dauerte 
es, bevor wir uns das erste Mal 
etwas lösen konnten. Die letzten 
fünf Minuten vor der Halbzeit, in 
denen wir uns auf 12:16 abset-
zen konnten, wirkten ebenso be-
freiend wie die erste Phase der 
2. Halbzeit (12:20). 

Doch dann ließ bei uns wieder 
die Konzentration nach, wir ha-
derten mit uns und der Spiellei-
tung, brachten das Spiel jedoch 
letztendlich sicher mit 24:29 
nach Hause. Spielerisch war das 

sicher keine Meisterleistung, 
aber auch solche Spiele müssen 
erst einmal gewonnen werden. 

Vielen Dank an die Fans, die 
uns unterstützt haben. Wie 
schön, auch auswärts ein wenig 
Heimspielatmosphäre erleben zu 
dürfen! 

Leider müssen wir nun einige 
Wochen auf Lena verzichten, die 
sich im Spiel den Finger gebro-
chen hat. Gute Besserung! 

Tore: Kathi (11/2), Nini (5/2), 
Anna (5), Imke (3/2), Anne (1), 
Caro (1), Lena (1), Lisa (1 - zählt 
für 2)  
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2. Herren

Spiel gegen TuSpo Meissen (32:28)

Die ersten zehn Minuten des 
Spiels wurden auf beiden Seiten 
durch viele Unsicherheiten ge-
prägt. Dies war aber auch nicht 
verwunderlich, da es für uns ein 
richtungsweisendes Spiel war. 
Ausserdem war die Anwurfzeit, 
auf einem Sonntag um 19:30 
Uhr, nicht sehr motivierend. 

Im weiteren Verlauf des Spiels 
jedoch, fanden wir zu unserer 
Stärke, dem Konterspiel. So 
konnten wir uns von 6:6 auf 13:7 
absetzen. Bis zur Halbzeit jedoch 
kam wieder ein kleiner Bruch in 
unser Spiel, sodass es mit einem 
16:13 in die Kabine ging. 

Den besseren Start in Hälfte 

zwei erwischten wir und setzten 
uns wieder auf 22:15 ab. Meissen 
bäumte sich noch einmal auf, je-
doch reichte es nicht zu mehr als 
einer Ergebniskorrektur. 

Über 23:19, 25:22 und 29:26 
kam es zum Endergebnis von 
32:28. Die 2 Punkte sind sehr er-
freulich, jedoch geht es jetzt erst 
richtig los.

Torschützen: Jakob Priess, 
Frank Strübe (je 7), Nils Römbke 
(4), Lukas Breuer, Eike Korte (je 
3), Christian Elbe, Mark Hinkel-
mann, Lennart Schmidt (je 2), 
Marco Prange, Marius Redeker 
(je 1)

Spiel beim TV Sachsenroß Hille 4 (29:32)

Am letzten Sonntag ging es 
zur Mittagszeit gegen den unge-
schlagenen Tabellenführer aus 
Hille. Die seit Jahren kaum zu 
schlagende Truppe um Altinter-
nationale wie „Ötte“ Reimler und 
Bernd Gartmann hatte mit einem 
Auswärtssieg in Porta das Wo-
chenende vorher schon gezeigt, 
dass es auch dieses Jahr sehr 
schwer werden würde gegen sie 
zu bestehen.

Vielleicht lag es auch an die-

sem Respekt, den wir hatten, 
dass wir gleich zu Beginn 1:4 
und 4:9 in Rückstand gerieten. 
Nachdem wir uns aber gefangen 
hatten, konnten wir wieder auf 
ein Tor rankommen. Allerdings 
gerieten wir durch Pech im Ab-
schluss und überflüssige Fehler 
bis zur Pause wieder mit 13:18 in 
Rückstand.

Zu Beginn der 2. Halbzeit star-
teten wir nach dem 13:19 aber 
eine neuerliche Aufholjagd, die 

1. Frauen

Spiel gegen VfB Holzhausen 2 (23:20)

In dem Heimspiel gegen den 
Tabellenersten VfB Holzhausen 
haben wir unseren Fans wieder 
ein gutes Handballspiel gezeigt, 
ganz wie sie es sich erhofft hat-
ten. 

Die Gäste begannen das Spiel 
als ungeschlagener Tabellen-
führer sehr selbstsicher, fanden 
dann jedoch in uns einen gleich-
wertigen Gegner. Unser Gegner 
dürfte vermutlich sehr über-
rascht gewesen sein, dass sie in 
den ersten 14 Minuten nur 3 Tore 
geworfen haben, weil hinten un-
sere Abwehr sehr gut zusammen 
stand. 

Entweder die Gegnerinnen 
kamen nicht erst zum Wurf oder 
unsere Torwartin Anna-Lena war 
hielt ihren Kasten sauber. Auch 
nach vorne wurden Spielzüge 
und kreative Pässe gespielt, um 
einfache Tore zu erzielen. Vor 
allem aber wurde zusammen ge-
spielt, so wie wir Handballspiele 
kennen (kreativ, als Team und 
mit Spaß). 

Der Ball lief im Positionsspiel 
schnell und sicher, sodass wir es 
dem Gegner schwer machten, 
wieder ins Spiel zurückzukom-
men. 

Auch in der zweiten Halbzeit 
haben wir es geschafft, das gute 
Spieltempo zu halten; mit Aus-
nahme zweier kleiner Einbrüche, 
die letztendlich nicht zu unserem 
Nachteil waren. Zum Glück! 

Unser Gegner war das gan-
ze Spiel nicht zu unterschätzen, 
denn es ist ein diszipliniertes 
und erfahrenes Team, aber wir 
haben trotzdem das Spiel ver-
dient gewonnen, denn wir haben 
eine gute Leistung mit wenigen 
Ballverlusten und wenigen tech-
nische Fehlern gezeigt. 

Torschützen: Marie-Christi-
ne Breuer (5), Katharina Kater 
(4), Karina Schenkel (3), Anto-
nia Lange (3), Birte Haßfeld (3), 
Anna Stranzenbach (2), Lena 
Franke (1), Merle Uphoff (1), Lisa 
Engelking (1). 

Herzlichen Dank an unsere 
Familien und Fans für die tolle 
Unterstützung.



Die aktuelle Tabelle der 1. Frauen
1. TuS Lahde/Quetzen 9 49 225 : 176 16 : 2
2. VfB Holzhausen 2 9 58 209 : 151 16 : 2
3. HSG Hüllhorst 2 9 34 169 : 135 14 : 4
4. TuS SW Wehe 9 44 177 : 133 14 : 4
5. LIT HB Nordh.-Mindenerwald 2 9 8 171 : 163 12 : 6
6. SC Petershagen 9 -17 181 : 198 9 : 9
7. TuS 09 Möllbergen 9 -12 144 : 156 8 : 10
8. TuS Gehlenbeck 9 -16 181 : 197 6 : 12
9. TuS Müssen/Billinghausen 8 -45 118 : 163 5 : 11

10. HSG Porta-Westfalica 9 -20 164 : 184 4 : 14
11. HSG Handball Lemgo 8 -33 154 : 187 2 : 14
12. HSG Löhne-Obernbeck 9 -50 167 : 217 0 : 18

Die aktuelle Tabelle der 2. Herren
1. TV Sachsenroß Hille 4 9 69 283 : 214 18 : 0
2. HSG Porta Westfalica 2 9 54 258 : 204 15 : 3
3. TuS Lahde/Quetzen 2 9 60 270 : 210 14 : 4
4. HV Espelkamp 9 11 222 : 211 12 : 6
5. TuS Nettelstedt 3 9 21 215 : 194 11 : 7
6. TuSpo Meissen 9 30 250 : 220 11 : 7
7. VfB Holzhausen 2 9 2 204 : 202 11 : 7
8. HSG Stemmer/Friedewalde 3 9 -4 199 : 203 10 : 8
9. TuS Lerbeck 2 9 -31 214 : 245 5 : 13

10. TuS Eintracht Oberlübbe 3 9 -25 212 : 237 5 : 13
11. LIT HB Nordh.-Mindenerwald 4 9 -48 168 : 216 5 : 13
12. TVE Röcke-Klus 9 -37 202 : 239 4 : 14
13. TV Sachsenroß Hille 3 9 -51 198 : 249 3 : 15
14. SC Petershagen 9 -51 183 : 234 2 : 16

leider nur bis zum 22:23 reichte. 
Zu dem Zeitpunkt vergaben wir 
mehrere Chancen auf den Aus-
gleich.

So löste sich Hille wieder auf 
28:24. Aber wir kämpften weiter 
und kamen wieder auf 28:29 und 
29:30 heran. Leider kam dann 
zu Pech im Abschluss dann auch 
noch Pech in der Abwehr dazu, 
sodass Hille mit seiner ganzen 
Routine die Führung über die Zeit 
rettete.

Insgesamt war die Niederla-
ge sehr ärgerlich, denn es hat 
am Ende nicht viel gefehlt, um 

den Sachsenrößern den ersten 
Punkteverlust beizubringen, aber 
3 Faktoren sprachen gegen ei-
nen oder beide Punkte: wir ha-
ben selber zuviele leichte Fehler 
gemacht, haben, vor allem in der 
ersten Halbzeit, recht viel Wurf-
pech gehabt und konnten uns 
mit vielen Entscheidungen der 
Schiedsrichter nicht anfreunden, 
was sich letztlich zu einem Nach-
teil entwickelt hatte.

  Eddi Franke



Jugendförderung

Hermann Stahlhut „unser“
Bundestrainer Wilhelm Huxoll Lotti Breuer Anke u. Burkhard 

Breuer Ingrid Bossling Eberhard Exner

Doris + Klaus
Springer Peter Hinkelmann Elenore Wolter 1. Frauen

1. Männer Stefan Traue Elfi u. Manfred Mia & Vincent

Lothar Spiering Christel Uphoff Roland Wolter Heike und Thomas
Elbe

Breuer
Kleinenbremen Fam. Schurbaum Maximilian u. Marisa 

Busse

22 Hans Pott Marlies Pott Pia + Andrea Familie Gesemann 1. Frauen
1. Männer

Bernd u. Ingrid 
Marsch

Günter Vogel u.
Ingrid Korte Gerd Busch Petra Busch Laura + Arnd Friller Straße 4 1. Frauen

1. Männer Gerrit Marsch

Dieter Lampe Manuela Breuer Regina Wiegmann Michael Pape 40 Sina & Jonas Kjell Arne u. Mary 
Sander

Kerstin Lampe Uwe Breuer Markus Wiegmann 1. Frauen
1. Männer

Klaus-Dieter 
Schlottmann

Edeltraud 
Schlottmann Dirk Brinkmann

Fam. U. Franke Jürgen Kienitz Paul Ole & Julius Manfred Breuer Gudrun Breuer Fam. Lübkemann FWB



Die aktuelle Tabelle der 1. Frauen
1. TuS Lahde/Quetzen 9 49 225 : 176 16 : 2
2. VfB Holzhausen 2 9 58 209 : 151 16 : 2
3. HSG Hüllhorst 2 9 34 169 : 135 14 : 4
4. TuS SW Wehe 9 44 177 : 133 14 : 4
5. LIT HB Nordh.-Mindenerwald 2 9 8 171 : 163 12 : 6
6. SC Petershagen 9 -17 181 : 198 9 : 9
7. TuS 09 Möllbergen 9 -12 144 : 156 8 : 10
8. TuS Gehlenbeck 9 -16 181 : 197 6 : 12
9. TuS Müssen/Billinghausen 8 -45 118 : 163 5 : 11

10. HSG Porta-Westfalica 9 -20 164 : 184 4 : 14
11. HSG Handball Lemgo 8 -33 154 : 187 2 : 14
12. HSG Löhne-Obernbeck 9 -50 167 : 217 0 : 18

Die aktuelle Tabelle der 2. Herren
1. TV Sachsenroß Hille 4 9 69 283 : 214 18 : 0
2. HSG Porta Westfalica 2 9 54 258 : 204 15 : 3
3. TuS Lahde/Quetzen 2 9 60 270 : 210 14 : 4
4. HV Espelkamp 9 11 222 : 211 12 : 6
5. TuS Nettelstedt 3 9 21 215 : 194 11 : 7
6. TuSpo Meissen 9 30 250 : 220 11 : 7
7. VfB Holzhausen 2 9 2 204 : 202 11 : 7
8. HSG Stemmer/Friedewalde 3 9 -4 199 : 203 10 : 8
9. TuS Lerbeck 2 9 -31 214 : 245 5 : 13

10. TuS Eintracht Oberlübbe 3 9 -25 212 : 237 5 : 13
11. LIT HB Nordh.-Mindenerwald 4 9 -48 168 : 216 5 : 13
12. TVE Röcke-Klus 9 -37 202 : 239 4 : 14
13. TV Sachsenroß Hille 3 9 -51 198 : 249 3 : 15
14. SC Petershagen 9 -51 183 : 234 2 : 16

leider nur bis zum 22:23 reichte. 
Zu dem Zeitpunkt vergaben wir 
mehrere Chancen auf den Aus-
gleich.

So löste sich Hille wieder auf 
28:24. Aber wir kämpften weiter 
und kamen wieder auf 28:29 und 
29:30 heran. Leider kam dann 
zu Pech im Abschluss dann auch 
noch Pech in der Abwehr dazu, 
sodass Hille mit seiner ganzen 
Routine die Führung über die Zeit 
rettete.

Insgesamt war die Niederla-
ge sehr ärgerlich, denn es hat 
am Ende nicht viel gefehlt, um 

den Sachsenrößern den ersten 
Punkteverlust beizubringen, aber 
3 Faktoren sprachen gegen ei-
nen oder beide Punkte: wir ha-
ben selber zuviele leichte Fehler 
gemacht, haben, vor allem in der 
ersten Halbzeit, recht viel Wurf-
pech gehabt und konnten uns 
mit vielen Entscheidungen der 
Schiedsrichter nicht anfreunden, 
was sich letztlich zu einem Nach-
teil entwickelt hatte.

  Eddi Franke



2. Herren

Spiel gegen TuSpo Meissen (32:28)

Die ersten zehn Minuten des 
Spiels wurden auf beiden Seiten 
durch viele Unsicherheiten ge-
prägt. Dies war aber auch nicht 
verwunderlich, da es für uns ein 
richtungsweisendes Spiel war. 
Ausserdem war die Anwurfzeit, 
auf einem Sonntag um 19:30 
Uhr, nicht sehr motivierend. 

Im weiteren Verlauf des Spiels 
jedoch, fanden wir zu unserer 
Stärke, dem Konterspiel. So 
konnten wir uns von 6:6 auf 13:7 
absetzen. Bis zur Halbzeit jedoch 
kam wieder ein kleiner Bruch in 
unser Spiel, sodass es mit einem 
16:13 in die Kabine ging. 

Den besseren Start in Hälfte 

zwei erwischten wir und setzten 
uns wieder auf 22:15 ab. Meissen 
bäumte sich noch einmal auf, je-
doch reichte es nicht zu mehr als 
einer Ergebniskorrektur. 

Über 23:19, 25:22 und 29:26 
kam es zum Endergebnis von 
32:28. Die 2 Punkte sind sehr er-
freulich, jedoch geht es jetzt erst 
richtig los.

Torschützen: Jakob Priess, 
Frank Strübe (je 7), Nils Römbke 
(4), Lukas Breuer, Eike Korte (je 
3), Christian Elbe, Mark Hinkel-
mann, Lennart Schmidt (je 2), 
Marco Prange, Marius Redeker 
(je 1)

Spiel beim TV Sachsenroß Hille 4 (29:32)

Am letzten Sonntag ging es 
zur Mittagszeit gegen den unge-
schlagenen Tabellenführer aus 
Hille. Die seit Jahren kaum zu 
schlagende Truppe um Altinter-
nationale wie „Ötte“ Reimler und 
Bernd Gartmann hatte mit einem 
Auswärtssieg in Porta das Wo-
chenende vorher schon gezeigt, 
dass es auch dieses Jahr sehr 
schwer werden würde gegen sie 
zu bestehen.

Vielleicht lag es auch an die-

sem Respekt, den wir hatten, 
dass wir gleich zu Beginn 1:4 
und 4:9 in Rückstand gerieten. 
Nachdem wir uns aber gefangen 
hatten, konnten wir wieder auf 
ein Tor rankommen. Allerdings 
gerieten wir durch Pech im Ab-
schluss und überflüssige Fehler 
bis zur Pause wieder mit 13:18 in 
Rückstand.

Zu Beginn der 2. Halbzeit star-
teten wir nach dem 13:19 aber 
eine neuerliche Aufholjagd, die 

1. Frauen

Spiel gegen VfB Holzhausen 2 (23:20)

In dem Heimspiel gegen den 
Tabellenersten VfB Holzhausen 
haben wir unseren Fans wieder 
ein gutes Handballspiel gezeigt, 
ganz wie sie es sich erhofft hat-
ten. 

Die Gäste begannen das Spiel 
als ungeschlagener Tabellen-
führer sehr selbstsicher, fanden 
dann jedoch in uns einen gleich-
wertigen Gegner. Unser Gegner 
dürfte vermutlich sehr über-
rascht gewesen sein, dass sie in 
den ersten 14 Minuten nur 3 Tore 
geworfen haben, weil hinten un-
sere Abwehr sehr gut zusammen 
stand. 

Entweder die Gegnerinnen 
kamen nicht erst zum Wurf oder 
unsere Torwartin Anna-Lena war 
hielt ihren Kasten sauber. Auch 
nach vorne wurden Spielzüge 
und kreative Pässe gespielt, um 
einfache Tore zu erzielen. Vor 
allem aber wurde zusammen ge-
spielt, so wie wir Handballspiele 
kennen (kreativ, als Team und 
mit Spaß). 

Der Ball lief im Positionsspiel 
schnell und sicher, sodass wir es 
dem Gegner schwer machten, 
wieder ins Spiel zurückzukom-
men. 

Auch in der zweiten Halbzeit 
haben wir es geschafft, das gute 
Spieltempo zu halten; mit Aus-
nahme zweier kleiner Einbrüche, 
die letztendlich nicht zu unserem 
Nachteil waren. Zum Glück! 

Unser Gegner war das gan-
ze Spiel nicht zu unterschätzen, 
denn es ist ein diszipliniertes 
und erfahrenes Team, aber wir 
haben trotzdem das Spiel ver-
dient gewonnen, denn wir haben 
eine gute Leistung mit wenigen 
Ballverlusten und wenigen tech-
nische Fehlern gezeigt. 

Torschützen: Marie-Christi-
ne Breuer (5), Katharina Kater 
(4), Karina Schenkel (3), Anto-
nia Lange (3), Birte Haßfeld (3), 
Anna Stranzenbach (2), Lena 
Franke (1), Merle Uphoff (1), Lisa 
Engelking (1). 

Herzlichen Dank an unsere 
Familien und Fans für die tolle 
Unterstützung.



Spiel bei der HSG Handball Lemgo (29:24)

Nach den Spitzenspieltagen 
gegen Wehe und Holzhausen 
bahnte sich bereits im Training 
an, dass die Mannschaft men-
tal und körperlich k.o. war. Hin-
zu kamen die Ausfälle von Birte, 
Merle, Karina und Raluca und die 
fliegende Anreise der anderen 
drei A-Mädels von ihrem eigenen 
Spiel zum Frauenspiel. 

Dies erklärt vielleicht, warum 
wir uns gegen den Tabellenletz-
ten aus Lemgo so schwer getan 
haben. 

Lemgo indes konnte zum er-
sten Mal auf lange ausgefallene 
Spielerinnen zurückgreifen und 
präsentierte sich deutlich stärker 
als ihr derzeitiger Tabellenplatz 
dies widerspiegelt. 

Elende 24 Minuten dauerte 
es, bevor wir uns das erste Mal 
etwas lösen konnten. Die letzten 
fünf Minuten vor der Halbzeit, in 
denen wir uns auf 12:16 abset-
zen konnten, wirkten ebenso be-
freiend wie die erste Phase der 
2. Halbzeit (12:20). 

Doch dann ließ bei uns wieder 
die Konzentration nach, wir ha-
derten mit uns und der Spiellei-
tung, brachten das Spiel jedoch 
letztendlich sicher mit 24:29 
nach Hause. Spielerisch war das 

sicher keine Meisterleistung, 
aber auch solche Spiele müssen 
erst einmal gewonnen werden. 

Vielen Dank an die Fans, die 
uns unterstützt haben. Wie 
schön, auch auswärts ein wenig 
Heimspielatmosphäre erleben zu 
dürfen! 

Leider müssen wir nun einige 
Wochen auf Lena verzichten, die 
sich im Spiel den Finger gebro-
chen hat. Gute Besserung! 

Tore: Kathi (11/2), Nini (5/2), 
Anna (5), Imke (3/2), Anne (1), 
Caro (1), Lena (1), Lisa (1 - zählt 
für 2)  

  Die 1. Frauen
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Torschützen

Spieler Spiele Tore 7m Schnitt
Heiko Breuer 9 91 / 33 10.1
Dennis Pahnke 8 49 / 4 6.1
Timo Breuer 9 20 / 0 2.2
Matthias Lampe 9 18 / 0 2.0
Marcel Springer 9 17 / 0 1.9
Bastian Franke 9 12 / 3 1.3
Mark Hinkelmann 4 8 / 0 2.0
Urs Pante 8 8 / 0 1.0
Jannis Prelle 3 7 / 0 2.3
Malte Pott 9 7 / 0 0.8
Dominik Möller 9 6 / 0 0.7
Sebastian Busch 2 5 / 0 2.5
Christian Diestelhorst 1 1 / 0 1.0

Steckbrief: Carolin Krink

Spitzname:
Caro

Alter:
22

Beruf:
Ausbildung zur Bankkauffrau

Bisherige Vereine / Im Verein seit:
VT Bückeburg, TVE Röcke / 2007

Position:
Linksaußen

Amt in der Mannschaft:
Strafeneinholer

Persönliches Saisonziel:
Aufstieg

Unerkannte Fähigkeiten / unentdeckte Talente:
bin noch am Suchen

Das kann ich gut:
Schlafen

Das kann ich gar nicht:
Stricken

Das mag ich gerne:
Omas selbstgemachte Pizza

Das mag ich nicht gerne:
arrogante Leute

Die Mannschaft sagt über mich:
Braucht beim Spiel kein Megaphon zum Anfreuern; hat im-
mer eine hohe Stimme, wenn ihr etwas Leid tut; Gute-Laune-
Paket; hämmert die Bälle von Außen rein; sollte sich neue
Knieschoner kaufen; immer ein Witz parat



Steckbrief: Merle Uphoff

Spitzname:
Murph (aber auch nur laut Anna)

Alter:
geht gar keinen was an

Beruf:
MFA

Bisherige Vereine / Im Verein seit:
Stemmer / ca. 2004

Position:
Kreis

Trikotnummer:
11

Amt in der Mannschaft:
Getränke, macht aber eigentlich Heiko :-)

Persönliches Saisonziel:
Aufstieg

Unerkannte Fähigkeiten / unentdeckte Talente:
das wüsste ich auch gern.

Das kann ich gut:
schlafen, nöseln usw.

Das kann ich gar nicht:
ruhig sein, still sitzen, nicht nöseln

Das mag ich gerne:
Mattenball

Das mag ich nicht gerne:
zum Aufwärmen Fußball spielen

Persönlicher Rekord:
natürlich der 10km Lauf (mit 2 Urkunden!)

Die Mannschaft sagt über mich:
Nini sagt, ich habe manchmal Tourette-Syndrom und ADHS
:-) Wie kommt sie nur darauf?

Unser heutiger Gegner: SG Bünde-Dünne

Mit der SG Bünde-Dünne be-
grüßen wir heute Abend unseren 
Mitaufsteiger der letzen Saison.

So wie bei uns ist auch bei 
unseren Gästen der Kader im 
Vergleich zur letzten Spielzeit 
relativ unverändert. Nachdem 
beide Mannschaften als Aufstei-
ger letztes Jahr für Furore sorgen 
konnten, läuft es zur Zeit bei bei-
den etwas holprig.

Bis zu dem überraschend deut-
lichen Heimsieg gegen die HSG 
Altenbeken/Buke (31:25) waren 
die Leistungen der Bünder diese 
Saison eher durchwachsen. Da-
bei krankte es zumeist vor allem 
im Angriff, wie die beiden Heim-
spiele gegen Porta (16:18) und 
Bielefeld (19:19) gut zeigen.

Der neue Trainer Peter Schlä-
ger hat dabei mit Andreas Bock 
und Rüdiger Traub weiterhin zwei 
Bundesliga-erfahrene Spieler in 
den Reihen, die den Unterschied 
in einem Spiel ausmachen kön-
nen (wie gesehen am letzten Wo-
chenende, wo beide zusammen 
20 Tore geworfen haben).

Verlassen kann sich die Mann-
schaft aber immer noch auf die 
starke Abwehr verlassen, die un-

seren Gast immer im Spiel halten 
kann und die uns in der Vergan-
genheit schon oft Kopfzerbrechen 
bereitet hat.

Nachdem wir aber letzte Wo-
che selber unseren persönlichen 
Coup gegen eine Mannschaft aus 
der Spitzengruppe haben, sind wir 
aber auch für dieses Spiel guter 
Dinge. 2 Punkte würden uns auch 
ins Mittelfeld befördern, so dass 
wir erst einmal ein Polster nach 
unten vorweisen dürften.

Wir hoffen, uns mit einem Sieg 
im letzten Heimspiel diesen Jah-
res von unserem Publikum ver-
abschieden zu können und hoffen 
gleichfalls auch wieder auf volle 
Unterstützung von den Rängen.

In diesem Sinne:

 Jetzt geht‘s los!







Die Aufstellung

TuS Lahde/Quetzen SG Bünde-Dünne

1 Jörn Haseloh TW Dirk Bartz

12 Christoph Schäkel TW Dominik Feist

2 Urs Pante Andreas Bock

4 Dominik Möller Christian Brockschmidt

5 Malte Pott Kay Gentemann

7 Marcel Springer Christopher Gerking

8 Mark Hinkelmann Dennis Hollmann

11 Bastian Franke Tom-Nicklas Koch

13 Timo Breuer Tobias Paffrath

14 Matthias Lampe Stefan Proksa

15 Sebastian Busch Moritz Sander

17 Heiko Breuer Rüdiger Traub

18 Lennart Schmidt Thomas Wächter

22 Jannis Prelle Raoul Wittemeier

33 Dennis Pahnke Oliver Zupka

Trainer Trainer
Thomas Elbe Peter Schläger

Betreuer
Eddi Franke

Zeitnehmer
Hans-Jörg Branahl

Schiedsrichter
Lars Bühren

Tobias Kucinski

Hier sprechen E-Mädel

Zu den E-Mädchen gehören 
die Spielerinnen der Jahrgänge 
1999/2000, wobei wir nur zwei 
Spielerinnen aus dem älteren 
Jahrgang in der Mannschaft ha-
ben. Dies ist vielleicht ein Grund-
dafür, dass wir in der auch in 
diesem Jahre gespielten Vorrun-
de leider kein Spiel gewinnen 
konnten. Durch zwei kampflos 
gewonnene Spiele belegten wir in 
unserer Gruppe den dritten Platz 
und spielen nun für den Rest der 
Saison in der Platzierungsrunde.

Leider ist uns auch in den bis-
herigen Spielen noch kein Punkt-
gewinn geglückt. Dafür werfen 
wir aber jetzt schon mehr Tore 
und kassieren auch nicht mehr so 
viele Gegentreffer.

Damit sich bald der erste 
Punktgewinn einstellt, trainieren 
wir montags von 16.00 bis 17.30 
Uhr. Neben kleinen Spielen ste-
hen immer wieder die Grundla-
gen des Handballs wie passen, 
fangen und werfen auf dem Pro-
gramm. Zu loben ist die sehr gute 
Trainingsbeteiligung aller Spiele-
rinnen.

Zu unserer Mannschaft gehö-
ren zurzeit Marisa, Anna-Lena, 
Celine, Annabell, Annabelle, Kim, 

Sina, Antonia, Kira, Anita, Sophie, 
Xenia und Yasmina.

Wer bei uns mitspielen möchte 
und 9 oder 10 Jahre alt ist, kann 
gerne einmal am Montagnach-
mittag zu uns in die Sporthalle 
kommen.

Die erste Hälfte der Saison 
werden wir mit einer Weihnachts-
feier im Vereinsheim ausklingen 
lassen, den Abschluss unserer 
Serie wird dann die traditionelle 
Harzfahrt im März bilden.

Bedanken möchten wir uns bei 
unseren Schiedsrichtern und Hel-
fern Andreas Breuer,Tobias Meier 
und Marco Pirrung. 

  Uwe Hermeling



Hier spricht der Fan-Club

Hallo Handballfreunde,

ich möchte euch zu den letz-
ten Heimspielen in diesem Jahr 
begrüßen. Letztes Wochenende 
haben unsere 1. Frauen und 1. 
Männer erfolgreich in Lemgo ge-
spielt und jede Mannschaft hat 2 
Punkte mit nach Hause genom-
men. 

Am Ende des Frauenspiels 
musste ich aber erst einmal nach-
sehen, ob ich das Ergebnis auch 
„richtig verstanden“ hatte, denn 
unsere Frauen wirkten eher so, 
als hätten sie das Spiel verloren. 
Mädels, sonst könnt ihr euch aber 
mehr freuen!!!

Beim letzten Heimspiel hatten 
ja die 1. Männer und 1. Frauen 
die Bewirtung  übernommen. Es 
gab Glühwein, Eierpunsch, Piz-
zataschen, Fan-Artikel, die man 
gut zu Weihnachten verschenken 
konnte, also alles, was das Herz 
begehrt. 

Das war eine tolle Idee und es 
war für uns vom Fan-Club auch 
mal ganz schön, einen entspan-
nten Abend in der Halle zu ver-
bringen. Könnte man sich dran 
gewöhnen!!

Heute sehen wir wieder hof-
fentlich wieder zwei spannende 
Spiele. 

Als erstes spielen die Frauen 
gegen LIT Handball Nordhem-
mern-Mindenerwald 2. Mal sehen, 
ob sie sich gegen LIT heute bes-
ser schlagen, als unsere Männer 
im letzten Heimspiel. Und denkt 
daran: wenn man gewinnt, darf 
man sich auch nach dem Spiel 
„tierisch freuen“.

Die Männer erwarten heute 
die SG Bünde-Dünne. Auch dies 
wird heute kein Zuckerschlecken. 
Da müssen die Jungs wieder alle 
Kräfte mobilisieren, aber wenn 
sie das ganze Spiel so spielen wie 
in Lemgo in der 1.Halbzeit, dann 
dürfte es ganz gut laufen.

Begrüßen möchten wir die 
gegnerischen Mannschaften und 
die Schiedsrichter und freuen uns 
auf interessante und faire Spiele.

Die nächsten Heimspiele sind 
dann erst am Sonntag, den 17. 
Januar 2010, falls sie nicht noch 
auf den Samstag verlegt werden 
können. An diesem Wochenende 
wird dann eigentlich wohl auch 
der Neujahrsempfang stattfin-
den. 

Der aktuelle Spieltag

HSG Altenbeken/Buke - TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 2 12.12.09

TuS Lahde/Quetzen - SG Bünde-Dünne 12.12.09

HSG Löhne-Obernbeck - TuS SW Wehe 12.12.09

TV Großenmarpe - LIT HB Nordh-Mindenerw. 2 12.12.09

TSV GWD Minden 3 - HSG Porta Westfalica 13.12.09

TuRa Elsen - HSG Handball Lemgo 3 13.12.09

CVJM Rödinghausen - TuS Brake 13.12.09

Die Ergebnisse des letzten Spieltages

HSG Handball Lemgo 3 - TuS Lahde/Quetzen 26 : 28

SG Bünde-Dünne - HSG Altenbeken/Buke 31 : 25

TuS Brake - TSV GWD Minden 3 34 : 29

TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 2 - CVJM Rödinghausen 29 : 30

TuS SW Wehe - TV Großenmarpe 29 : 42

HSG Porta Westfalica - HSG Löhne-Obernbeck 39 : 36

LIT HB Nordh.-Mindenerw. 2 - TuRa Elsen 36 : 18





Sparkasse
Minden-Lübbecke

!

Wenn Ihre Altersvorsorge gut sitzen soll, nehmen Sie eine nach Maß! Wir stecken Ihre Be-

dürfnisse genau ab und schneidern Ihnen ein ganzheitliches Vorsorgekonzept direkt auf 

den Leib. Damit Ihre finanziellen Freiräume durch attraktive Erträge ständig wachsen. Mehr

Infos in Ihrer Geschäftsstelle oder unter www.sparkasse-minden-luebbecke.de. Wenn´s um

Geld geht - Sparkasse. 

Zugeschnitten auf Ihr Leben.
Die Sparkassen-Altersvorsorge.

Sparkassen-Finanzgruppe

Jetzt Riester-Förderung sichern:

Über                 sind möglich!*

Mit der Sparkassen-RiesterRente.51 %

* Die Höhe der staatlichen Förderung für Ihre Vorsorge ist abhängig von Ihrer Lebenssituation.



Die aktuelle Tabelle

1. LIT Handball Nordh.-Mindenerw. 2 9 43 268 : 225 15 : 3
2. HSG Porta Westfalica 9 14 256 : 242 15 : 3
3. TV Großenmarpe 9 29 280 : 251 13 : 5
4. HSG Altenbeken/Buke 9 51 292 : 241 12 : 6
5. HSG Handball Lemgo 3 9 1 269 : 268 12 : 6
6. CVJM Rödinghausen 9 11 275 : 264 11 : 7
7. TuS Brake 9 9 262 : 253 9 : 9
8. HSG Löhne-Obernbeck 9 3 256 : 253 9 : 9
9. TuS Lahde/Quetzen 9 -17 251 : 268 8 : 10

10. SG Bünde-Dünne 9 -3 229 : 232 7 : 11
11. TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 2 9 0 242 : 242 5 : 13
12. TuS SW Wehe 9 -28 219 : 247 4 : 14
13. TuRa Elsen 9 -53 220 : 273 4 : 14
14. TSV GWD Minden 3 9 -60 236 : 296 2 : 16

Mal sehen, ob es alles so 
klappt, denn manchmal „mah-
len die Mühlen in Lahde“ ja sehr 
langsam!

Vom Fan-Club „Jetzt geht’s los“ 
wünschen wir allen Handballern 
und Handballfreunden gesegnete 
Weihnachtstage und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr,

  Christel Uphoff



Heimspielplan

Sa., 19.9.
1. Frauen gg. HSG Löhne-Obernbeck 30:16
1. Herren gg. HSG Löhne-Obernbeck 29:33
2. Herren gg. HSG Stemmer/Friedewalde 3 29:21

Sa., 3.10.
1. Frauen gg. HSG Porta Westfalica 24:18
1. Herren gg. CVJM Rödinghausen 29:26
2. Herren gg. TuS Eintracht Oberlübbe 3 29:30

Fr., 6.11. 1. Frauen gg. TuS 09 Möllbergen 24:20
So., 8.11. 2. Herren gg. TVE Röcke-Klus (Gymnasium) 36:26

So., 29.11.
1. Frauen gg. VfB Holzhausen 2 23:20
1. Herren gg. LIT HB Nordh.-Mindenerw. 2 25:36
2. Herren gg. TuSpo Meissen 32:28

Sa., 12.12.
1. Frauen gg. LIT HB Nordh.-Mindenerw. 2 16.15 Uhr
1. Herren gg. SG Bünde-Dünne 18.00 Uhr
2. Herren gg. VfB Holzhausen 2 19.45 Uhr

So., 17.1.
1. Frauen gg. TuS Gehlenbeck 15.45 Uhr
1. Herren gg. TuRa Elsen 17.30 Uhr
2. Herren gg. HV Espelkamp 19.00 Uhr

Sa., 23.1.
1. Herren gg. TV Großenmarpe 18.00 Uhr
2. Herren gg. TuS Lerbeck 2 19.45 Uhr

So., 31.1. 1. Frauen gg. HSG Hüllhorst 2 17.30 Uhr

Sa., 6.2.
1. Herren gg. TSV GWD Minden 3 18.00 Uhr
2. Herren gg. TV Sachsenroß Hille 3 19.45 Uhr

Sa., 27.2.
1. Frauen gg. SC Petershagen 16.15 Uhr
1. Herren gg. TuS Brake 18.00 Uhr
2. Herren gg. LIT HB Nordh.-Mindenerw. 4 19.45 Uhr

Sa., 6.3. 1. Herren gg. HSG Porta Westfalica 18.00 Uhr

Sa., 13.3.
1. Frauen gg. TuS SW Wehe 16.15 Uhr
1. Herren gg. TuS SW Wehe 18.00 Uhr
2. Herren gg. SC Petershagen 19.45 Uhr

Sa., 27.3.
1. Herren gg. HSG Handball Lemgo 3 18.00 Uhr
2. Herren gg. TV Sachsenroß Hille 4 19.45 Uhr

So., 18.4. 1. Frauen gg. HSG Handball Lemgo 17.30 Uhr

Sa., 24.4.
1. Herren gg. HSG Altenbeken/Buke 18.00 Uhr
2. Herren gg. HSG Porta Westfalica 2 19.45 Uhr

Sa., 2.5.
2. Herren gg. TuS Nettelstedt 3 9.30 Uhr
1. Frauen gg. TuS Müssen/Billinghausen 11.15 Uhr
1. Herren gg. TuS 97 Bielefeld/Jöllenbeck 2 13.00 Uhr

Einen Dank möchte ich an die-
ser Stelle auch noch an unseren 
neuen Physiotherapeuten Patrick 
Heuer loswerden. Seit dieser Sai-
son haben wir nach langer Suche 
in Patrick endlich jemanden ge-
funden, der sich um die größeren 
und kleineren Verletzungen der 1. 
Herren und 1. Frauen kümmert.

Viele unserer Spieler nutzen 
diese Möglichkeit auch zu genüge 
und ich denke, dass Patrick sich 
auch nie übr zu wenig Arbeit be-
schweren kann. Vor allem Buschi 
und Dennis sind dabei bald mehr 
bei Patrick als beim Training oder 
Spiel zu finden.

Dafür möchte ich mich im Na-
men aller Nutznießer seiner Ar-
beit bei Patrick bedanken und 
hoffe, dass uns seine Dienste 
noch weiter erhalten bleiben.

  Thomas Elbe







Kein Spieler erreichte im 2. 
Abschnitt Normalform und so 
mussten wir diese derbe Nieder-
lage hinnehmen.    

Torschützen: Heiko Breuer 

(8/1), Timo Breuer (3), Dennis 
Pahnke (4/1), Matthias Lampe 
(1), Marcel Springer (3), Bastian 
Franke (2), Dominik Möller (1), 
Jannis Prelle (3)

Spiel bei der HSG Handball Lemgo 3 (28:26)

Spiel mit zwei Gesichtern

Beim Auswärtsspiel in Lemgo 
mussten wir gleich auf drei Spie-
ler verzichten. Jannis; Dennis und 
Buschi standen aus Verletzungs-
gründen nicht zur Verfügung. 

Trotz allem legten wir los wie 
die Feuerwehr und führten schnell 
mit 2:5 (5. Minute). Die Abwehr 
erarbeitete sich viele Bälle und 
nutzte diese zu erfolgreichen 
Kontern. Nach dieser hervorra-
genden Vorstellung gingen wir 
völlig verdient mit einem 8 Tore 
Vorsprung in die Kabine. 

Nach den Niederlagen der letz-
ten Serie, wollten wir es diesmal 
besser machen. Bis zur 47. Minu-
te (17:23) hielten wir den Gegner 
mit 6 Toren auf Distanz. Lemgo 
ließ sich aber nicht abschütteln 
und verkürzte Tor um Tor. Wir lei-
steten uns im 2. Abschnitt viel zu 
viele überhastete Würfe und bau-
ten dadurch den Gegner auf. 

Beim 23:24 in der 56. Minute 

kam Lemgo bedrohlich nah. Mit 
großem Kampfgeist brachten wir 
unseren Sieg nach Hause, wobei 
Neuzugang Christian Diestelhorst 
mit seinem ersten Treffer zum 
26:28 für die Erlösung sorgte. 

In den anschließenden 20 
Sekunden war reichlich Platz in 
der Halle, da die Schiedsrichter 
gleich mehrere Spieler auf die 
Strafbank schickten und nur noch 
Christian und Timo übrig blieben. 
Aber auch diese Unterzahl über-
standen wir schadlos, da Lemgo 
sich einen technischen Fehler lei-
stete.

Torschützen: Heiko Breuer 
(10/2), Matthias Lampe (2), Timo 
Breuer (5), Marcel Springer (4), 
Bastian Franke (3/3), Mark Hin-
kelmann (3), Christian Diestel-
horst (1) 

  Thomas Elbe

Neujahrsempfang

Im ersten Heimspiel des neu-
en Jahres soll eigentlich wieder 
der Neujahrsempfang stattfin-
den. Leider liegt zur Zeit unser 
nächstes Heimspiel auf einem 
Sonntag. Wir versuchen immer 
noch, das Spiel auf den Samstag 
zu legen, aber bekommen dabei 
bisher zeitliche und logistische 
Probleme, da die Fußballer vor-
her ein Turnier in der Halle ver-
anstalten.

Wir können daher noch keinen 
festen Termin für den Neujahr-

sempfang angeben. Sicher ist 
nur, dass die Veranstaltung auf 
jeden Fall im Januar stattfinden 
wird. Wenn es mit dem Spiel ge-
gen Elsen nicht klappen sollte, 
dann wird der Empfang auf das 
folgende Wochenende nach dem 
Großenmarpe-Spiel gelegt.

Für alle Interessierten am 
Neujahrsempfang verweisen wir 
deshalb auf die Homepage www.
tlq-handball.de und die aushän-
genden Plakate für Informationen 
zum endgültigen Termin.



Unsere nächste Busfahrt
HSG Altenbeken/Buke

gegen
TuS Lahde/Quetzen

Samstag, den 19. Dezember 2009
Abfahrt: 14.15 Uhr

Unser nächstes Heimspiel
TuS Lahde/Quetzen

gegen
TuRa Elsen

Sonntag, den 17. Januar 2009
Anwurf: 17.30 Uhr

Spiel gegen LIT HB Nordh.-Mindenerwald 2 (25:36)

Derbe Heimklatsche

Am ersten Adventssonntag 
hatten wir nach langer Zeit mal 
wieder ein Heimspiel. Zu Gast war 
die 2. Mannschaft aus Nordhem-
mern. Vor gut besuchtem Hause 
hatten wir uns viel vorgenom-
men. 

Anfangs liefen wir ständig 
einem Rückstand hinterher, der 
in der 14. Minute bereits 4 Tore 
betrug (6:10). Dann berappelten 
wir uns aber und gestalteten die 
Schlussphase der 1. Halbzeit 
ausgeglichen. 

Der Gast kam mit viel Schwung 
aus der Kabine und zog bis zur 
39. Minute vorentscheidend auf 
16:22 davon. Näher als 4 Tore 
kamen wir im Laufe der restli-
chen Spielzeit nicht mehr heran. 

Durch unsere katastrophale 
Chancenverwertung ermöglich-
ten wir Nordhemmern einfache 
Tore. Die Abwehr löste sich auch 
mit zunehmender Spieldauer auf 
und die Körpersprache und sank 
in Richtung null. 





Meisterbetrieb für Uhren und Optik

32469 Petershagen-Lahde
Bückeburger Str.5, Tel. 05702-9108

Besuchen Sie uns

in unseren  neuen Räumen

Es erwartet Sie 

eine große Auswahl 

modischer Brillen

zu attraktiven Preisen

Trollbeads
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